
 
 
 

Hilfe für brandverletzte Kinder 
 

Erstversorgung brandverletzter Kinder 
 

 Adäquate Analgesie/Analgosedierung 

 Steriler Verband (Fettgaze trocken (z.B. Jelonet®) oder Silikonauflage (z.B. 
Mepitel®) oder mit 0,04%igem Polyhexandid (z.B. Prontosan Wundgel®) nach 
Abtragung großflächiger Basen (bei Verlegung ins Zentrum Blasenabtragung nicht 
notwendig). Kein Flammazine. 

 Sofortiger i.v. Zugang nur bei >20% 2°ig KOF (Körperoberfläche) erforderlich 

 Keine primäre Antibiotikagabe 

 Tetanusimpfschutz prüfen, Impfausweis mitgeben 

 Verlegung in unser Zentrum jederzeit 

 Betreuung im Brandverletztenzentrum obligat gemäß Leitlinie bei 
- > 10% KOF (oder 5% KOF 3°ig) 
- Alter < 1 Jahr 
- Wertige Flächen betroffen in Gesicht/Hände/Füße/Genital/perianal 
- Sonderfall: Kontaktverbrennung Hand Kind < 2 Jahre 
- Inhalationstrauma 
- Polytrauma 
- Chemische Verletzungen 

 Intubation möglichst vermeiden 

 Auskühlen vermeiden: Warm halten, „Kühlung“ mit körperwarmem Wasser 

 Bei akuter Verlegung: Kind nüchtern lassen (klare Flüssigkeiten sind erlaubt!) 
 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Akute Verlegung +49 (0) 341 / 97 26 880 (diensthabender Kinderchirurg) 
ggf. ist zur Beurteilung das Übersenden von Befundfotos an die jeweils zu erfragende, individuelle 
E-Mail-Adresse des Dienstarztes hilfreich. 

 

Sprechstundentermine 
Verbrennungssprechstunde / plastisch-rekonstruktive Sprechstunde 
Terminvereinbarung:  +49 (0) 341 / 97 26 953 
 

Klinik und Poliklinik für Kinderchirurgie 
Universitätsklinikum Leipzig, Liebigstraße 20A, 04103 Leipzig 
Direktor: Prof. Dr. med. Martin Lacher 
 +49 (0) 341 / 97 26 400,  +49 (0) 341 / 97 26 409 (Sekretariat) 
 
Brandverletztenbetreuung:  
Oberärztin PD med. Steffi Mayer  steffi.mayer@uniklinik-leipzig.de 
 

 

Notfalltelefon +49 (0) 341 / 97 26 242 (kinderchirurgische Ambulanz) 

mailto:steffi.mayer@uniklinik-leipzig.de

